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 Kinderchorkurs mit Prof. Werner Schepp 
 

Prof. Werner Schepp, ein sehr gefragter Fachmann auf dem Gebiet 
der Kinderchorleitung und Professor für Kinder- und Jugendchorlei-
tung an der Folkwang-Hochschule Essen, war am 23. Januar 2010 an 
der HfK Heidelberg zu Gast. Sein Workshop mit den Schwerpunkten 
Methodik und Literaturkunde wurde von den Studierenden mit großem 
Interesse angenommen. 
Werner Schepp ist Autor des Beitrages „Kinderchorleitung“ im kürzlich 
bei Carus erschienenen Sammelwerk „Basiswissen Kirchenmusik“. 

 

 

 Besondere Erfolge unserer Studierenden 
 

Maria Mokhova (KE-Orgelklasse Sander) gewann im November 2009 den 1. Preis beim 29. Premio Valentino Bucchi 

„The Organ in the 20th and 21st Century“ in Rom – denselben Wettbewerb, den bei seiner vorigen Austragung 2007 unsere 
KE- und Kirchenmusik-Studentin Ekaterina Kofanova hatte für sich entscheiden können. 
 

Natalia Ryabkova (KA-Orgelklasse Sander) erreichte bei demselben Wettbewerb ebenfalls das Finale und wurde mit 

einem Diplom ausgezeichnet. 
 

Eiko Maria Yoshimura (Gaststudentin Orgelklasse Sander) gewann einen 1. Preis, den Publikumspreis und den Son-

derpreis für die beste Interpretation eines Werkes von Gaston Litaize beim Concours International „Prix André Marchal“ de la 
Ville de Biarritz /Frankreich. 
 

Der Tenor Johannes Balbach-Nohl aus der Gesangsklasse Sebastian Hübner erhielt Einladungen zur Mitwirkung bei 

den international renommierten Vokalensembles Schola Heidelberg (Ltg. Walter Nussbaum) und Huelgas-Ensemble (Ltg. 
Paul van Nevel). 
 

 
 
 
 

  

Die andern sechs Wochen Ferien will ich 
ruhig studieren und den Frühling auf der 

Schloßruine verträumen. 
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… Daß Sie die Papillons kennen, von denen 
manche in der schönen Heidelberger Um-

gebung … entstanden, freut mich sehr. 



P e r s o n e n  u n d  D a t e n  71
 

 

 
 

Personen und Daten 
Veranstaltungen – Absolventen – Neue Studierende und Lehrkräfte – Wer ist wo? 

 
 

 Veranstaltungen im Wintersemester 2009/10 und Sommersemester 2010 
 

Fr., 2. Okt. 2009 
19.00 Uhr 
Christuskirche Heidelberg 

Sa., 10. Okt. 2009 
20.00 Uhr 
Stiftskirche Mosbach 

So., 11. Okt. 2009 
17.00 Uhr 
Katholische Pfarrkirche 
Hirschhorn 

Joseph Haydn: Missa in Angustiis 
(Nelsonmesse) 

Bernd Stegmann: Lieder mit Worten 
nach Felix Mendelssohn Bartholdy 

           

Heidrun Luchterhandt, Sopran 
Melanie Jäger, Alt 
Alexandra Paulmichl, Alt 
Sebastian Hübner, Tenor 
Peter Arestov, Bass 

Kammerphilharmonie Mannheim 
Badischer Kammerchor der HfK 

Leitung: Prof. Bernd Stegmann 

Mi., 14. Okt. 2009 
19.30 Uhr 
Peterskirche Heidelberg 

Orgelkonzert 
Orgelwerke aus verschiedenen Jahrhunderten 

Studierende der 
Orgelklassen an der HfK 
 

 

So., 18. Okt. 2009 
18.00 Uhr 
Peterskirche Heidelberg 

Orgel-Feuerwerk 
zum 25. Jubiläum der Orgel der Peterskirche 
Heidelberg 

Aus der Hochschule für Kirchenmusik Heidelberg 
hervorgegangene Preisträger/innen internationaler 
Wettbewerbe spielen Werke von Buxtehude, Bach, 
Schumann, Widor, Karg-Elert, Duruflé, Eben, 
Bovet und Rutter 

Jens Amend 
Ekaterina Kofanova 
Maria Mokhova 
Natalia Ryabkova 
Tatiana Ryabkova 
Markéta Schley-Reindlová 

Fr., 23. Okt. bis 
So., 25. Okt. 2009 
Peterskirche Heidelberg 

1. Heidelberger Orgelwettbewerb 
für junge Organistinnen und Organisten U 16/U 21 

Preisträgerinnen und Preisträger: 
Alexander Bauer | Ada Aria Rückschloß 
Simon Jannik Holzwarth | Annette Fabriz 
Daniel Tepper | Micha Haupt 

Mi., 4. Nov. 2009 
19.30 Uhr 
Peterskirche Heidelberg 

Orgel-Trio-Marathon 
Orgel-Trios aus verschiedenen Jahrhunderten 

Studierende der Orgelklassen an der HfK 

Mo., 9. Nov. 2009 
18.00 Uhr 
Peterskirche Heidelberg 

Orgelkonzert 
Orgelwerke aus verschiedenen Jahrhunderten 

Studierende der Orgelklassen an der HfK 

Mi., 11. Nov. 2009 
19.30 Uhr 
Christuskirche Heidelberg 

Johannes Brahms: Ein deutsches Requiem 
Fassung für Soli, Chor und zwei Klaviere 
Letztes Glück op. 104/3 | Im Herbst op. 104/5 

On-Yoo Kang, Sopran | Peter Arestov, Bariton 
Ji-Hyun Lee, Klavier | Sung Hee Park, Klavier 
Badischer Kammerchor der HfK 
Leitung: Benjamin Fritz, Michaela Kögel, 
Boo-Young Lim, Lydmila Symonova 
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So., 13. Dez. 2009 
18.00 Uhr 
Stadtkirche Weinheim 

Adventliches Orgelkonzert 
Orgelwerke aus verschiedenen Jahrhunderten 

Studierende der Orgelklassen an der HfK 

Mi., 16. Dez. 2009 
19.30 Uhr 
Peterskirche Heidelberg 

Weihnachtliches Chorkonzert 
Heinrich Schütz: Motetten aus der Geistlichen Chor-
musik | Francis Poulenc: Quatre Motets pour le 
temps de Noël | Cécile Chaminade: Messe 

Vokalsoli und Orgel: Studierende der HfK 
Badischer Kammerchor der HfK 
Leitung: Marcus Rau, Eva-Maria Solowan, Jan Wilke 

Mi., 27. Jan. 2010 
19.30 Uhr 
Peterskirche Heidelberg 

Orgelkonzert 
Orgelwerke aus verschiedenen Jahrhunderten 

Studierende der Orgelklassen an der HfK 

Mi., 17. Feb. 2010 
19.30 Uhr 
Peterskirche Heidelberg 

Gunther M. Göttsche: Missa da camera 
Johann Sebastian Bach: Toccata E-Dur BWV 566 
Toccata, Adagio und Fuge C-Dur BWV 564 

Anabelle Hund, Sopran | Natalia Ryabkova, Orgel 
Maria Mokhova, Orgel | In-Kyung Cha, Orgel 
Kammerphilharmonie Mannheim 
Badischer Kammerchor der HfK 
Leitung: Martin Lehmann, Katja Mechelke 

Sa., 27. März 2010 
20.00 Uhr 
Evang. Kirche Haslach 

Chor- und Orchesterkonzert 
Heinrich Schütz: Matthäuspassion, Motette „Unser 
Herr Jesus Christus“ | Gregorio Allegri: Miserere 
Johann Kuhnau: Tristis est anima mea 
Felix Mendelssohn Bartholdy: Veni Domine 
Hugo Distler: Motetten aus „Jahrkreis“ 
Helmut Barbe: Missa brevis  

Stefan Weible, Evangelist 
Marcus Rau, Jesus 
Kammerphilharmonie Mannheim 
Badischer Kammerchor der HfK 
Leitung: Benjamin Fritz, Ekaterina Kofanova, 
Tereza Kohoutová, Boo-Young Lim, Marcus Rau, 
Lydmila Symonova,  

Sa., 12. Juni 2010 
10.30 Uhr 
Stiftskirche Mosbach 

Orgelmusik zur Marktzeit 
Orgelwerke aus verschiedenen Jahrhunderten 

Studierende der Orgelklassen an der HfK 

Mi., 16. Juni 2010 
19.30 Uhr 
Peterskirche Heidelberg 

Orgelkonzert 
Orgelwerke aus verschiedenen Jahrhunderten 

Studierende der Orgelklassen an der HfK 

Di., 22. Juni 2010 
19.30 Uhr 
Peterskirche Heidelberg 

Orgelkonzert 
Orgelwerke aus verschiedenen Jahrhunderten 

Studierende der Orgelklassen an der HfK 

So., 27. Juni 2010 
11.00 Uhr 
Wilhelm-Hack-Museum 
Ludwigshafen 
 

18.00 Uhr 
Evang. Kirche Winnweiler 

Preisträgerkonzert 
des Bruno-Herrmann-Preises 

Parish Alvars: Konzert für Harfe und Streich-
orchester | Béla Bartók: Rumänische Volkstänze 
für Streichorchester | Ottorino Respighi: Antiche 
Danze ed Arie | Antonio Vivaldi: Concerto „La 
tempesta di mare“ F-Dur für Flöte, Streich-
orchester und Basso continuo, Concerto VI G-Dur 
für Flöte, Streichorchester und Basso continuo 

Benjamin Saile – Flöte | Florian Jurzitza – Harfe 
Kammerphilharmonie Mannheim 
Leitung: Rei Homma, Ekaterina Kofanova, 
Tereza Kohoutová, Eva-Maria Solowan 

Weinheimer Orgelsommer 
Mittwochs um 20.00 Uhr 
Peterskirche Weinheim 

16.06.  Christoph Bornheimer | 23.06.  Katja Mechelke und  Eunhye Lee 
30.06.  Bläserensemble + Niklas Sikner | 07.07.  Andreas Jud 
14.07.  Natalia Ryabkova | 21.07.  In-Kyung Cha und Soo-Young Kyoung 
28.07.  Maria Mokhova 
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 Nachrufe 
 

 

Professor Gerhard Wagner 
Professor Gerhard Wagner, von 1969 bis 1999 Professor für Künstlerisches Or-
gelspiel unserer Hochschule für Kirchenmusik, ab 1989 auch deren stellvertre-
tender Rektor, verstarb am 7. Juli 2010 im Alter von 74 Jahren. Gerhard Wagner 
studierte Kirchenmusik in Stuttgart und Rom, seine Lehrer waren u.a. Johann 
Nepomuk David und Fernando Germani. Vor seiner Berufung als Professor war 
er Kantor an der Deutschen Evangelischen Gemeinde in Mexiko-Stadt, an der 
Johanneskirche in Stuttgart sowie Bezirkskantor in Eberbach. Daneben war  
Gerhard Wagner Leiter des Orgel- und Glockenprüfungsamtes Nordbaden. Sei-
nem Engagement ist u.a. die Restaurierung der historischen Voit-Orgel von 1903 
in der Stadthalle Heidelberg zu verdanken. Er war Verfasser einer Anleitung zum 
Orgelpedalspiel nach der Germani-Technik sowie Herausgeber sämtlicher  

Orgelwerke von Johann Christoph Oley und ausgewählter Werke von Gustav Adolf Merkel. 
Prof. Wagner war für mich ein hervorragender Orgelpädagoge mit einem sehr guten Gespür dafür, wie viel Zeit 
der einzelne Studierende für das Erreichen eines Lernzieles benötigt. Der Unterricht war geprägt von einer At-
mosphäre gegenseitigen Respekts, von der richtigen Mischung aus Motivation und Geduld. 
Unvergessen bleibt mir sein trockener Humor, wenn er z.B. eine mündliche Prüfung mit einem süffisanten  
Lächeln und dem Satz „Herr Schneidewind, Sie sind aus freien Stücken hier?“ einleitete. Wollte man als Studie-
render den Unterricht absagen, hoffte man inständig, seine Frau ans Telefon zu bekommen – nahm er nämlich 
selbst ab, konnte man dem Unterricht nicht entrinnen. Ähnliches wurde auch vom Gehörbildungsunterricht er-
zählt: War am Abend zuvor z.B. ein Sommerfest, so baten die Studierenden vergeblich darum, den Unterricht 
um 8 Uhr ausfallen zu lassen. Ganz im Gegenteil: Der meist als einer der Letzten das Fest verlassende Gerhard 
Wagner erschien am nächsten Morgen bestgelaunt und motiviert zum Unterricht. 
Nicht zuletzt bleibt mir Herr Wagner als eifriger Wanderer in Erinnerung. Bei einigen gemeinsamen Ausflügen 
mit uns Studierenden benötigte man eine ganz erhebliche Kondition, um bei seinem Tempo und den geplanten 
Entfernungen mithalten zu können. Belohnt wurde man dann aber mit einem zünftigen bayerischen Weißwurst-
Essen – inklusive ausführlicher Anleitung in die Technik des „Weißwurst-Zuzelns“. 

Andreas Schneidewind 

 
 

Professor Heinz Markus Göttsche 
Am 25. Mai 2010 verstarb im Alter von 88 Jahren der frühere Landeskirchenmu-
sikdirektor der Evangelischen Landeskirche der Pfalz, Heinz Markus Göttsche. 
Wenige Tage danach war ein Orgelkonzert mit ihm an seiner früheren Wirkungs-
stätte vorgesehen, der Peter-Paul-Kirche in Bad Oldesloe, wo er die neue Mühl-
eisen-Orgel hätte spielen sollen.  
Neben seinem Amt als Bezirkskantor und Kirchenmusiker an der Mannheimer 
Christuskirche unterrichtete er am Kirchenmusikalischen Institut Heidelberg das 
Fach Orgel von 1960 bis 1968 und später noch einmal von 1980 bis 1987, als er 
Landeskirchenmusikdirektor in Speyer war. Mit Dankbarkeit erinnern wir uns an 
seine freundliche Persönlichkeit und sein Wirken als hochgeschätzter Lehrer, so-
wie an seine Lieder, die durch den Anhang '77 bekannt geworden sind. 

Wolfgang Herbst 
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Abschied von Prof. Dr. Michael Nüchtern 
Am 7. Juli 2010 verstarb nach langer, schwerer Krankheit Oberkirchenrat Prof. Dr. Mi-
chael Nüchtern. Die Heidelberger Hochschule für Kirchenmusik hat Michael Nüchtern 
viel zu verdanken. Als Leiter des Referates 3 war ihm das gute Gedeihen unserer Aus-
bildungsstätte stets ein besonderes Anliegen. Wir erinnern uns auch dankbar an sein 
kompetentes Wirken als für unsere wichtige Seminargottesdienstreihe verantwortlicher 
Dozent. Die Zusammenarbeit war wegen seiner menschlichen Wärme und der im bes-
ten Sinne nachdenklichen, über den Tellerrand hinausblickenden Art, immer ein großer 
Gewinn.  

Landesbischof Dr. Fischer beschrieb ihn in seiner Traueransprache am 12. Juli als einen „Mann des zweiten 
Blickes“. Er wollte damit zum Ausdruck bringen, dass Michael Nüchtern sich nicht selten nach einer scheinbar 
nahe liegenden Lösung eines Problemes einen zweiten Blick auf die Sache gönnte und so zu einer oft konträ-
ren, aber sehr einleuchtenden Meinung gelangte. So kam es, dass sein Urteil weithin hoch geschätzt wurde. 
Als Rektor der Hochschule für Kirchenmusik habe ich Michael Nüchtern darüber hinaus als jemanden kennen-
gelernt, der sich für das einmal als richtig Erkannte auch kraftvoll und mit viel Herz einsetzen konnte. Da dies 
besonders in den letzten Jahren auch unsere Heidelberger Hochschule betraf, werden wir ihn als väterlichen 
Mentor sehr vermissen.  
Das Kollegium, die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und die Studentenschaft werden Michael Nüchtern ein 
dankbares, aber auch von viel Wehmut begleitetes Andenken bewahren. 

Bernd Stegmann 
 

 

 

Lieselotte Penzien 
Am 7. November 2009 verstarb im Alter von 97 Jahren Elisabeth Charlotte 
Oestreicher, verwitwete Penzien, geborene Seltsam. Sie kam 1950 mit ihrem 
Ehemann Bruno Penzien nach Heidelberg, wo er Kirchenmusiker an der Heilig-
geistkirche und Orgeldozent am Evangelischen Kirchenmusikalischen Institut 
wurde. Frau Penzien war aber nicht nur über ihren Mann mit dem Institut verbun-
den. Sie gehörte selbst zu den ersten Studierenden des von Hermann Poppen 
1931 neu gegründeten Instituts, an dem damals auch Bruno Penzien studierte, 
und hatte in den Kriegsjahren vom Jahre 1942 an einen Lehrauftrag für das Fach 

Orgel am K.I. Mit ihr nehmen wir Abschied von der Dozentin und zugleich von der letzten Studierenden, die aus 
der Gründergeneration noch unter uns weilte. 

Wolfgang Herbst 

 

 

Eva-Marie Dewald 
Die ehemalige Sekretärin der Hochschule für Kirchenmusik, Eva-Marie Dewald, 
verstarb unerwartet am 26. Januar 2010 in Heidelberg im Alter von 73 Jahren. Sie 
war viele Jahre lang eine freundliche und verlässliche Ansprechpartnerin für Stu-
dierende und Dozenten und verwaltete die Bibliothek. Mit ihrer verbindlichen Art 
und Güte vertrat sie die Hochschule als Sekretärin auf vielfältige Weise nach au-
ßen hin. Eine große Trauergemeinde begleitete sie auf ihrem letzten Weg. 

Wolfgang Herbst 
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 AbsolventInnen im Wintersemester 2009/10 und Sommersemester 2010 
 

Studiengang Kirchenmusik: Studiengang Künstlerische Ausbildung: 
 Benjamin Fritz (B) 
 Michaela Kögel (B) 
 Martin Lehmann (B) 
 Katja Mechelke (B) 
 Ekaterina Kofanova (A) 

Klavier 
 Yun-Mi Kim 
 Ji-Hyun Lee 
 Christiane Meier 
 Bo-Ram Park 
 Sung Hee Park 
 Heung-Joo Song 

Gesang 
 Johannes Balbach-Nohl 
 Anabelle Hund 
 Seung-Hyun Jung 
 On-Yoo Kang 

Solistenklasse Orgel 
 In-Kyung Cha 
 Maria Mokhova 

 

 

 
Martin Lehmann und Michaela Kögel mit Rektor Bernd Stegmann bei der 
Verabschiedungsfeier 

       

    

 

 

 Neue Studierende zum Wintersemester 2009/10 und Sommersemester 2010 
 

Studiengang Kirchenmusik: 

 

 Elise Schweizer (B) 
 Niklas Sikner (B) 
 Klaus Weimar (B) 

 

 

 Valerij Bukreev (B) 
 Norbert Gubelius (B) 
 Melanie Jäger (B) 

Benjamin Fritz, Ekaterina 
Kofanova, Michaela Kögel, Martin 
Lehmann und Katja Mechelke 
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Studiengang Künstlerische Ausbildung 
 Yong Hee Han (Gesang) 
 Hana Jang (Gesang) 
 Song-Yi Lee (Gesang) 
 Keun-Hee Park (Gesang) 
 Bora Ahn (Klavier) 
 Yoo-Sung Byun (Klavier) 
 Ji-Eun Park (Klavier) 
 Jee-Young Im (Klavier Liedbegleitung) 
 Mia Kim (Klavier Liedbegleitung) 
 Ye-Jee Lim (Klavier Liedbegleitung) 
 Jihye Park (Klavier Liedbegleitung) 
 Soo Young Kyoung (Orgel) 
 Eunhye Lee (Solistenklasse Orgel) 
 Natalia Ryabkova (Solistenklasse Orgel) 

 

Neue Studierende zum Wintersemester 2009/10 

 

 
Heidrun Luchterhandt sang im Rahmen der Semestereröffnung Lieder von Robert Schumann, begleitet von Prof. Eugen Polus 

 
 

          

… Am 24. früh des Morgens hab‘ ich von Heidelberg Abschied genommen; 
es lag in tiefen Nebel gehüllt vor mir, wie mein Herz in dieser Minute, die 

mich von vielen Menschen vielleicht auf ewig trennt … so will ich auch die-
se lange Zeit noch einen Traum mitnehmen, den mir ein Flug durch den 

blühenden Rheingau noch gab; … 
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 Absolventinnen und Absolventen der HfK an hauptamtlichen Stellen in der EKD 
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Diese Karte zeigt, an welchen Orten im Bereich der EKD Absolventinnen und Absolventen unserer Hochschule an hauptamt-
lichen kirchenmusikalischen Stellen tätig sind. Die Wiedergabe dieser Stellenlandschaft erhebt keinen Anspruch auf Vollstän-
digkeit und kann jederzeit ergänzt werden (Bitte um entsprechende Unterstützung). 
Da die Karte nur eine grobe Darstellung geben kann, finden sich im Folgenden die genauen Orte aufgelistet: 
 
 

 Augsburg  Kirchheimbolanden 

 Bad Dürkheim  Köln 

 Bad Dürrheim  Konstanz 

 Bad Kissingen  Kronshagen 

 Bad König  Lahr 

 Bad Neuenahr-Ahrweiler  Lampertheim 

 Bad Sobernheim  Landau 

 Bad Soden  Lich 

 Bensheim  Lübbecke 

 Berlin  Mannheim 

 Braunschweig  Montabaur 

 Bremen  Mosbach 

 Bünde  Münsingen 

 Cloppenburg  Nidda 

 Degerloch  Nordhausen 

 Dietzenbach  Nürnberg 

 Dortmund  Obermoschel 

 Düsseldorf  Oberursel 

 Essen  Offenburg 

 Esslingen  Pirmasens 

 Flensburg  Ravensburg 

 Frankenthal  Reutlingen 

 Frankfurt  Rimbach 

 Friedberg  Saarbrücken 

 Friedrichshafen  Schlitach 

 Gaggenau  Schlüchtern 

 Geislingen  Selb 

 Gelnhausen  Simmern 

 Gelsenkirchen  Sindelfingen 

 Gernsbach  Solingen 

 Gernsheim  Sondershausen 

 Groß Gerau  St. Wendel 

 Hamburg  Tönning 

 Heidelberg  Tübingen 

 Ibbenbüren  Viernheim 

 Karlsruhe  Wald-Michelbach 

 Kaufungen  Wernigerode 

 Kehl  Wiesbaden 
 

Zusammengestellt von Andreas Schneidewind 
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 Prof. Dr. Heinz Werner Zimmermann feiert 80. Geburtstag 
 

Am Samstag, 14. August 2010, feierte Prof. Dr. Heinz Werner Zimmermann seinen 80. Geburtstag. 
Eine große Festgemeinde versammelte sich zu diesem Anlass in Leipzig. Der Thomanerchor sang 
zu Ehren Zimmermanns unter der Leitung von Thomaskantor Georg Christoph Biller u.a. seine  
„St. Thomas-Kantate“. 
Die Hochschule für Kirchenmusik gratuliert dem ehemaligen „KI-ler“ ganz herzlich und wünscht 
ihm für sein weiteres Leben Gesundheit und Gottes Segen. 
 

 
 

 

 Dr. Matthias Kreplin neuer Leiter des Referates 3 im Evangelischen Oberkirchenrat 
 

In einem Gottesdienst in der Stadtkirche in Karlsruhe-Durlach wurde Oberkirchenrat Dr. Matthias Kreplin im Oktober in sein 
neues Amt als Leiter des Referates „Verkündigung, Gemeinde und Gesellschaft“ eingeführt. Seither ist er damit auch für un-
sere Hochschule verantwortlich. Wir gratulieren ihm sehr herzlich und wünschen ihm für seine neue Aufgabe das Beste. 
 

 

 Verabschiedung von Lehrkräften 
 

Nach 18-jähriger Tätigkeit als Dozent an der Hochschule für Kirchenmusik Heidelberg wurde 
LKMD Udo R. Follert zum Ende des Sommersemesters 2009 von Rektor Bernd Stegmann ver-
abschiedet. Follert hatte seine Lehrtätigkeit in den Fächern Generalbass und Partiturspiel zum 
Wintersemester 1991/92 begonnen und in dieser Zeit unzählige Studierende in diesen für die kir-
chenmusikalische Praxis sehr wichtigen Bereichen fachkundig unterrichtet. Hauptberuflich war 
Follert von 1987 bis 2008 Landeskirchenmusikdirektor der Evangelischen Kirche der Pfalz. Außer-
dem ist er bis heute Vorsitzender der Internationalen Draeseke-Gesellschaft. 

 www.draeseke.org 
 

 

 

 Wer ist wo? 
Stellenbesetzungen mit Absolventen der Hochschule für Kirchenmusik 
 
 Gudrun Fliegner (B-Prüfung 2003, A-Prüfung 2006) 

Kantorin an der Kirche am Markt Hamburg-Niendorf 
 Benjamin Fritz (B-Prüfung 2010) 

Kirchenmusiker in Wald-Michelbach/Odenwald 
 Michaela Kögel (B-Prüfung 2010) 

Hauptamtliche Mitarbeiterin als Berufspraktikantin für Kirchenmusik in Münsingen 
 Friederike Meuth (B-Prüfung 2007) 

Hauptamtliche Mitarbeiterin als Berufspraktikantin für Kirchenmusik in Sindelfingen 
 Thomas Rapp (A-Prüfung 2009) 

Bezirkskantor in Geislingen 
 

 

 Kurzmeldungen 
 
 Heidrun Luchterhandt (Dozentin für Gesang) feierte zu Beginn des Sommersemesters ihre 10jährige Zugehörigkeit 

zum Lehrerkollegium unserer Hochschule. Rektor Stegmann würdigte ihre engagierte und kompetente pädagogische 
Arbeit. Sie hat diesem für die HfK so wichtigen Fach vielfältige neue Impulse geben können. 
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 Landesposaunenwart Armin Schaefer übernahm 1999 einen Lehrauftrag für Blä-
serchorleitung und Posaune sowie die Leitung des Bläserkreises der Hochschule für Kir-
chenmusik. Im Rahmen der Eröffnung des Wintersemesters 2009/10 dankte Rektor Bernd 
Stegmann Herrn Schaefer für die langjährige erfolgreiche Arbeit an unserem Hause und be-
tonte hierbei die große Bedeutung der Ausbildung im Fach Bläserchorleitung für die spätere 
Berufspraxis. 
 

 

 Rektor Bernd Stegmann konnte zu Beginn des Sommersemesters 2010 auch Prof. Dr. Ge-
rhard Luchterhandt zum 10jährigen Dienstjubiläum gratulieren. Luchterhandt bekleidete 
im Wintersemester 1999/2000 zunächst einen Lehrauftrag an der HfK. Zum Sommersemes-
ter 2000 wurde er dann zum Professor für Musiktheorie/Tonsatz und Liturgisches Orgelspiel 
an unsere Hochschule berufen, seit 2006 ist er auch deren stellvertretender Rektor. Er leitet 
außerdem das Jazzensemble der HfK. 

 
 Birgit Trapp arbeitet seit November 2009 in Vertretung der längerfristig erkrankten Verwaltungsangestellten Ilona 

Borszik im Sekretariat unserer Hochschule. 
 

 Nach Achim Plagge (Eberbach) im Jahr 2008 und Claus Biegert (Konstanz) im Jahr 2009 konnte am 2. Mai 2010 mit 
Bezirkskantor Traugott Fünfgeld (Offenburg) erneut ein ehemaliger Studierender unserer Hochschule den „Badi-
schen Kirchenmusikpreis“ in Empfang nehmen. 

 

 

 Außerhochschulische Aktivitäten der Lehrkräfte 
 
 Kooperation mit dem Theater Heidelberg 

Im Mai und Juni 2010 gab es wie in den vergange-
nen Jahren wieder eine Kooperation der von Micha-
el Braatz geleiteten Kinderchöre der Friedensge-
meinde mit dem Theater Heidelberg: Zwei seiner 
Kinderchöre haben, gemeinsam mit Solisten und 
dem Philharmonischen Orchester, die Kirchenoper 
„Noahs Flut“ von Benjamin Britten einstudiert und 
sechsmal aufgeführt. Unter der Regie von Elmar 
Supp sangen und spielten die Kinder in einer sehr 
aufwendigen und erfrischend unkonventionellen In-
szenierung. Die Probenarbeit wurde musikalisch von 
Theaterchorleiter Jan Schweiger, Kapellmeister 
Dietger Holm und Michael Braatz geleitet. 

 Tournee in den USA 
Heinrich Walther gab im November 2009 auf einer 
USA-Tournee eine Reihe von Orgelkonzerten in Illi-
nois, Iowa und in Wisconsin. Auf den Programmen 
standen die sechs Triosonaten für Orgel von Johann 
Sebastian Bach (als Zyklus) sowie Werke von Franz 
Liszt, Julius Reubke und César Franck. 

 Konzert über Themen aus dem Publikum 
Im Januar 2010 war Stefan Göttelmann zu einem 
Improvisationskonzert über Themen aus dem Publi-
kum in Harxheim / Rheinhessen eingeladen. Am 31. 
Januar 2010 begann damit die Konzertreihe zum 

Jubiläumsjahr der nun 25-jährigen Oberlinger-Orgel 
unter der Leitung von Dekanatskantor Giuliano 
Mameli. 

 Kinderchor „Dilsberger Schmetterlinge“ 
Unter der Leitung von Andrea Stegmann wurde mit 
dem Kinderchor „Dilsberger Schmetterlinge“ eine 
CD mit Liedern von Gunther Martin Göttsche einge-
spielt. 

 Gunther Martin Göttsche als Herausgeber 
Im Bärenreiter-Verlag erschienen zwei weitere Bän-
de der Reihe „Kleine Choralvorspiele“, die Göttsche 
zusammen mit Martin Weyer (Marburg) zu jedem 
Lied des EG schreibt; die Reihe wird fortgesetzt. 
Im Sommer 2010 erschien, ebenfalls im Bärenreiter-
Verlag, das „Schlüchterner“ Orgelbuch mit neuen 
bzw. bisher unveröffentlichten Orgelwerken von 
G.M. Göttsche; es enthält siebzehn Choralvorspiele, 
zwei freie Orgelwerke und die große Partita „In dir ist 
Freude“, die zur Jahrhundertfeier einer lutherischen 
Gemeinde in Park Ridge/Illinois, USA geschrieben 
worden war. 

 „Lieder mit Worten“ 
Die „Lieder mit Worten“ nach Felix Mendelssohn 
Bartholdy von Bernd Stegmann wurden im Juni 
2010 in der Klosterkirche Lilienthal bei Bremen vom 
Berliner Vokalensemble unter der Leitung von Bernd 
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Stegmann eingespielt. Stefan Göttelmann begleitete 
den Chor an der historischen Röver-Orgel von 1884. 
Die CD sowie das Notenmaterial der „Lieder mit 
Worten“ werden voraussichtlich im Spätjahr 2010 im 
Carus-Verlag erscheinen. 
Auf Einladung des Landesverbandes Kurhessen-
Waldeck hielt Bernd Stegmann am 9. Februar 2010 
außerdem einen Vortrag über die „Lieder mit Wor-
ten“ an der Kirchenmusikalischen Fortbildungsstätte 
Schlüchtern. 

 „F-Dur-Toccaten and more“ 
Stefan Göttelmann nahm im Wintersemester 
2009/10 sehr rege an dem neu entstandenen Aus-
tausch zwischen der kirchenmusikalischen Fortbil-
dungsstätte Schlüchtern und der HfK teil, zunächst 
in Form eines Eröffnungskonzertes am 7. Sept. 2009 
in der Evang. Stadtkirche in Schlüchtern, dessen Ti-
tel „F-Dur-Toccaten and more“ lautete und neben 
berühmten Toccaten von Frescobaldi, Bach und 
Widor auch eigene Kompositionen von Göttelmann 
und Göttsche enthielt. Auch das Eröffnungskonzert 
zum zweiten Sommerkurs 2010 am 19. Juli 2010 
wurde wieder von Stefan Göttelmann an der 
Schuke-Orgel der Evangelischen Stadtkirche St. Mi-
chael in Schlüchtern gestaltet. 
Neben dem LO-Kompaktkurs vom 6.-8. Mai 2010 
der HfK umfassten diese Aktivitäten auch einen 
zweiwöchigen Kurs an der Kirchenmusikalischen 
Fortbildungsstätte, den sogenannten „Osterkurs“ 
mit einigen C-Abschlussprüfungen. 

 Wohltemperiertes Klavier mit Heinrich Walter 
Im März 2010 spielte Heinrich Walter bei einem Kla-
vierfestival in Poitiers (Westfrankreich) das Wohl-
temperierte Clavier von J.S.Bach, Teil 1, auf dem 
modernen Flügel sowie dem Cembalo im Wechsel. 

 Murawski beim Gospelkirchentag 
Gerd-Peter Murawski wirkte am 10. September 2010 
bei einem Konzert mit dem Gospelchor „Spirited 
Voices“ unter der Leitung unseres ehemaligen Stu-
dierenden Johannes Blomenkamp beim 5. Internati-
onalen Gospelkirchentag in Karlsruhe mit. 

 Workshop Jazz-/Pop-Gesang 
In Zusammenarbeit mit Nicole Metzger führte Gerd-
Peter Murawski vom 25. bis 27. Juli 2010 einen 
Workshop Jazz-/Pop-Gesang an der Landesmusik-
akademie Rheinland-Pfalz in Neuwied, Schloss 
Engers, durch. 

 Auftritte mit der Schola Heidelberg 
Carola Keil konzertierte mit dem Solistenensemble 
„Schola Heidelberg“ u.a. auf dem „FLANDERN-

FESTIVAL“ in Gent (St. Michael) am 19. Sept. 2009, 
(Werke von Michelangelo Rossi, Carola Bauckholt, 
Carlo Gesualdo di Venosa u. Peter Eötvös), bei der 
Eröffnung des Projekts „Netzwerk Madrigal“ (Kom-
positionsaufträge in Verbindung mit Alten Madriga-
len) in der Providenzkirche Heidelberg (SWR 2-
Mitschnitt) am 21. Okt. 2009 (Uraufführungen von 
Werken v. Jan Kopp, Cornelius Schwehr, Caspar 
Johannes Walter sowie Madrigale von Gesualdo) 
und auf dem „FESTIVAL ULTRASCHALL“ in Ber-
lin/Radialsystem V (Konzertmitschnitt des Kulturra-
dio rbb und Deutschlandradio) am 25. Januar 2010 
(Werke von Vivier, Schleiermacher, Osborne, Eötvös 
und Gesualdo). 

 Hübner singt Weihnachtsoratorium in Peking 
Im November 2009 reiste Sebastian Hübner auf Ein-
ladung des Deutschen Chores Peking in die chine-
sische Hauptstadt. Er war Tenor-Solist einer gefeier-
ten Aufführung des Bach‘schen Weihnachtsoratori-
ums (Teile 1,3 und 6) unter der Leitung von Prof. 
Jörg Straube. Nach Informationen des Chores er-
klang das Werk erst zum zweiten Mal in China. 

 Konzerte in Berlin und Dresden 
Gunther Martin Göttsche konzertierte im Herbst und 
Winter 2009 u. a. in Dresden (Werkstattkonzert zur 
Einweihung der Johann-Georg-Engelbrecht-Orgel 
von 1700 für die Dorfkirche Russow/Mecklenburg) 
sowie in Berlin (Kaiser-Wilhelm-Gedächtniskirche). 

 Meisterkurs in Singapur 
Im Februar 2010 war Heinrich Walther in der Victoria 
Hall in Singapur zu Gast. Neben einem Bach-Recital 
hielt er dort außerdem einen Meisterkurs ab. 

 Uraufführungen 
Anlässlich des 80. Geburtstages des Frankfurter 
Komponisten Heinz Werner Zimmermann gestaltete 
Gunther Martin Göttsche in der Marienkirche Geln-
hausen mit dem von ihm geleiteten Chor der Kir-
chenmusikalischen Fortbildungssstätte Schlüchtern 
die Uraufführung zweier neu geschriebener Psal-
men, die zwei Sätze aus der Fassung von 1963 er-
setzen. 

 

Unterstützen Sie 

„Kirchenmusik 
made in Heidelberg“ 

 

 
 

Werden Sie Mitglied im Förderkreis der Hochschule für 
Kirchenmusik Heidelberg. Sie unterstützen damit die Ar-
beit unseres Hauses. Nähere Informationen entnehmen 
Sie bitte dem beiliegenden Flyer. 
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 Das Letzte (von Gunilla Pfeiffer) 
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